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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Brandbrief der Berliner Polizei an die Elternschaft zum Jahreswechsel 2023/24 in Neukölln 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Frau Becker, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1. und 2.: 

Das Bezirksamt hat zur Beantwortung der Anfrage zuständigkeitshalber die regionale Schul-

aufsicht als Außenstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) um 

Zuarbeit gebeten. Ein Brandbrief der Polizei an Schulen im Bezirk ist dort nicht bekannt. Daher 

kann die Frage, an welche Schulen ein solcher Brief verschickt wurde, nicht beantwortet wer-

den. Durch Medienberichte ist dem Bezirksamt ein Elternbrief der Berliner Polizei bekannt ge-

worden, den diese im Vorfeld zum Jahreswechsel 2023/24 verschickt hat. Das Bezirksamt 

wertet dieses Schreiben nicht als Brandbrief. Es enthält u.a. Informationen zur Verwendung von 

Feuerwerk und zu den damit verbundenen Gefahren. Zudem enthält das Schreiben den Hin-

weis, dass auch die Mitarbeitenden der Polizei Berlin, der Berliner Feuerwehr, der Rettungs-

dienste und des Ordnungsamtes mit Respekt und Toleranz behandelt werden und unverletzt 

ins Neue Jahr starten möchten. Angesichts der Silvesterkrawalle 2022/23 hält das Bezirksamt 

die Versendung eines solchen Schreibens durch die Berliner Polizei für angemessen. 

 

 Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Karin Korte 

Bezirksstadträtin 


